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Kreistag und Landesverband bestätigen erneut Planungen 

zum Nationalpark! 

Breite Mehrheit für das Projekt nach Zusage der Unterstützung durch das Land Nordrhein-

Westfalen. 

In seiner Sitzung vom 13.12.2010 hat der Kreistag Lippe mit deutlicher Mehrheit die 

Fortführung der Planungen zum Nationalpark Teutoburger Wald/Eggegebirge bestätigt 

(Vorlage 181/2010; ja: 52 Stimmen; nein: 5 Stimmen; keine Enthaltung). Grundlage dafür ist 

die Zusage des Landes, das Projekt durch Bereitstellung von Staatswaldflächen zu 

unterstützen.  

Folgender Beschluss wurde gefasst:  

1. Zwischen dem Land NRW, dem Kreis Lippe und dem Landesverband Lippe besteht 

grundsätzliches Einvernehmen, dass Flächen des Landesverbandes Lippe, die in der Kulisse 

des Nationalparks Teutoburger Wald/Eggegebirge liegen, nur unter Berücksichtigung eines 

angemessenen Wertausgleichs in den NLP eingebracht werden sollen. Der genaue Umfang 

des Wertausgleiches über Tauschflächen wird durch einen neutralen Gutachter festgestellt, 

auf den sich Landesverband Lippe und Land NRW einvernehmlich verständigen.  

2. Aufgrund der veränderten Gebietskulisse mit gegenüber vorher deutlich größerem 

Staatswaldanteil soll das Gutachten von Roland Berger in Ergänzung zu der vorliegenden 

Fassung vom 26.03.2010 im Hinblick auf das regionale Wertschöpfungspotenzial aktualisiert 

werden. Darüber hinaus wird in diesem Rahmen vertiefend betrachtet, welche Auswirkungen 

ein Nationalpark Teutoburger Wald/Eggegebirge auf den Holzmarkt hat. Hierzu wird ein 

gemeinsamer Auftrag vom Kreis Lippe und Landesverband Lippe vergeben.  

3. Der Konsensbildungsprozess wird unter Einbeziehung der o. a. Punkte auf der Basis des 

Kreistagsbeschlusses vom 28.06.2010 (72/2010) durch den Kreis Lippe fortgeführt.  

Die Verbandsversammlung des Landesverbands Lippe hat einen gleichlautenden Beschluss 

am 15.12.2010 gefasst (ja: 10 Stimmen; nein: 0 STimmen; Enthaltungen: 1 Stimme). 

 

 

Vertreter des WWF im Suchraum zum Nationalpark 

Deutliche Zustimmung zu den Plänen des Kreises Lippe! 



 

Auf dem Weg zur Lippischen Velmerstot 

Mit Christoph Heinrich (Geschäftsleitung Naturschutz) und seinem Kollegen Markus Radday 

besuchten 2 ausgewiesene Waldexperten des WWF Deutschland die Kulisse des geplanten 

Nationalparks Teutoburger Wald. Schwerpunkte der Besichtigung waren die 

faszinierende Kontaktzone zwischen den Kalkbuchenwäldern im Mittelgebirge und den 

Sandstandorten der Senne, die Hutewaldreste am Bärenstein und die Bergheiden und 

Blockfluren im Bereich Velmerstot.  

Beide zeigten sich von der Standort- und Artenvielfalt sehr beeindruckt und bestärkten die 

Vertreter des Kreises Lippe in Ihren Plänen zur Nationalparkausweisung.  

 


